
Herzlich Willkommen zur  

November Versammlung 

des  

Gehörlosenverein 1910 

Ludwigshafen e.V. 



 

Wir möchten euch heute über 
das neue 

Bankzahlungssystem  

SEPA  

informieren. 



 

Mit der Einführung der SEPA  

(Single Euro Payments Area)  

wird die  

Einzugsermächtigung  

in die SEPA - Lastschrift 

umgewandelt.  

http://themen.t-online.de/news/sepa


Das war bisher 

In Deutschland gehört die 

Einzugsermächtigung zu den gängigen 

Zahlungsverfahren, etwa wenn es um 

regelmäßige Belastungen des Bankkontos  

geht – zum Beispiel bei den monatlichen 

Mietzahlungen oder der Telefonrechnung.  

http://www.t-online.de/ratgeber/finanzen/


 

Zu den wichtigsten Änderungen 

hierbei zählt: 

  

   Diese Einzugsermächtigung muss 

künftig ausschließlich schriftlich 

erteilt werden.  



 

Das heißt, dass Sie ( Mitglied ) 

 in Zukunft für jede Lastschrift ein 
so genanntes  

SEPA - Mandat  

erteilen müssen, das Sie 
eigenhändig unterschrieben 

haben.  



 

 

Einzugsermächtigungen, die 

Sie online oder fernmündlich 

per Telefon erteilen, sind dann 

nicht mehr möglich.  



Was ändert sich durch SEPA ? 

Gesetzliche Grundlagen 
 

Der Zahlungsverkehr in Europa verändert sich.  
 

Ab Februar 2014 dürfen Überweisungen 
und Lastschriften nur noch im neuen 

SEPA Format eingereicht werden. 
 

Insbesondere für Vereine, die in der Regel für 
den Betragseinzug Lastschriften einziehen, 

ändert sich daher die Vorgehensweise. 



 

Die Umstellung 2014 hat damit 
auch Auswirkungen auf bereits 

erteilte Einzugsermächtigungen.  

 

Sofern Sie diese bereits  

schriftlich erteilt haben, werden  

sie automatisch in SEPA - 
Lastschriften umgewandelt.  



 

Für alle anderen müssen 

Unternehmen oder andere 

Empfänger neue schriftliche 

SEPA - Mandate einholen, was 

für viele Unternehmen mit 

erheblichen Kosten und Zeit 

bedeutet. 



 

Entsprechend ist es notwendig,   

dem Zahlungsempfänger  

 ( Verein ) ein schriftliches  

SEPA - Mandat zu erteilen, aus dem 

unter anderem seine so genannte 

Gläubigeridentifikationsnummer 

ersichtlich ist. 



Gläubigeridentifikationsnummer 

   Jeder der über den SEPA Zahlungsverkehr 

Lastschriften einziehen möchte, ( Verein ) 

muss bei der Deutschen Bundesbank eine 

Gläubigerindentifikationsnummer 

beantragen. 
 

   Bei der Beantragung der 

Gläubigerindentifikationsnummer muss die 

Vereinsregisternummer vorgelegt werden. 

 



 

Das ist 

inzwischen  

geschehen 

 



Mandat 
 

Anstelle der bisherigen  

Einzugsermächtigung benötigen  

wir ( der Verein ) von allen  

Mitgliedern ein Mandat. 

 
 



 

Das SEPA - Mandat enthält  

sehr genau die  

Weisung an die Bank des  

Zahlers, die Lastschrift  

einzulösen.  

 





 

Das SEPA - Mandat enthält die  

Ermächtigung an den  

Zahlungsempfänger ( Verein ),  

Zahlungen mittels Lastschrift vom 

Konto des Zahlers ( Mitglied ) 

einzuziehen.  

 



Die Lastschrift kann bis zu  

8 Wochen nach Fälligkeit vom  

Zahlungspflichtigen ohne Angaben 

 von Gründen zurückgegeben  

werden.  
 

Liegt für die Lastschrift kein  

SEPA - Mandat vor, verlängert sich  

die Frist auf 13 Monate 

nach Fälligkeit.  



 

 

So müssen Zahlungsempfänger  

mit der Umstellung 2014 nach  

derzeitigem Stand den  

Zahlungspflichtigen 14 Tage  

zuvor per Brief, E - Mail über eine  

Kontobelastung informieren.  

 



 

 

So soll genügend Zeit  

eingeräumt werden,  

das Konto ausreichend  

zu decken. 

http://themen.t-online.de/news/konto


 

 

Ausgenommen von dieser 

Regelung sind regelmäßige 

SEPA - Lastschriften in der 

gleichen Betragshöhe.  

 



Mandatsreferenz 
 

Für die unterschriebenen Mandate werden  

individuelle Mandatsreferenzen vergeben. 

 

Diese kann aus bis zu 35 alphanumerischen  

( Buchstaben und / oder Zahlen ) Zeichen  

bestehen. 

 

 

 



 

 

Die Mandatsreferenz ist ein vom  

Zahlungsempfänger individuell  

vergebenes Kennzeichen eines  

Mandats.  



 

Die Mandatsreferenz darf bis zu 

35 alphanumerische Stellen lang 

sein und dient in Kombination 

mit der Gläubiger - ID  

der eindeutigen Identifizierung 

des dem Lastschrifteinzug 

zugrunde liegenden Mandats.  

 



 

BIC   
= die Internationale Bankleitzahl 

Bank Identifier Code 

 

IBAN 
= Die Internationale Bankkontonummer 

 ( die Internationale Bank Account Number ) 



Wenn Sie einen Geldbetrag per SEPA –  

Überweisung auf ein anderes  

Zahlungskonto / Girokonto tätigen  

möchten, also beispielsweise eine  

Rechnung begleichen wollen, entnehmen  

Sie die erforderlichen Angaben zur  

Kontoverbindung ( IBAN und BIC ) bitte  

den Geschäftspapieren Ihres  

Vertragspartners.  

(Rechnung oder Briefkopf). 



Wo finde ich BIC und IBAN ? 



IBAN und BIC auf Kontoauszug  

 

 

 



Informationsbrief  







Nochmals zum Verständnis 



Gibt es auch Gefahren ? 

Die Umstellung können Betrüger animieren,  

nach Ihrer neuen Nummer zu fragen. 

 

Vorsicht. 

 
Prüfen Sie genau wem Sie Ihre Kontodaten  

bekannt geben. 



Bei Problemen bitte mit der  

Bank sprechen. 

 

Danke für die Aufmerksamkeit.  


